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Das Foodtruck-Konzept auf Basis des ID Buzz steht für emissionsfreien Betrieb und nachhaltige 
Materialen.  Borco Höhns

Elektrischer Foodtruck
Borco Höhns, Rotenburg, 
hat in Zusammenarbeit mit 
Volkswagen, Wolfsburg, ei-
nen elektrisch betriebenen 
Foodtruck entworfen. Basie-
rend auf dem VW ID Buzz 
und mit einem Kastenauf-
bau in Sandwichbauweise, 
bringt dieser Wagen nicht 
nur kulinarische Genüsse 
an den Arbeitsplatz der Mit-
arbeiter im VW-Werk Wolfs-
burg, sondern setzt Maßstä-
be in puncto Umweltver-
träglichkeit und Flexibilität. 

Das Konzept, federfüh-
rend entwickelt von Gerrit 
Martin Stupp, Projektkoor-
dinator der VW-Werksgast-
ronomie, vereint Innovation 
mit praktischer Anwendbar-
keit. Ausgestattet mit Wär-
mebehältern, Kühleinheiten 
und einem leistungsstarken 
Batteriepaket, bietet der Wa-
gen eine Vielzahl von war-
men und kalten Speisen, die 
frisch und umweltschonend 
ausgeliefert werden. Die für 

den Aufbau verwendeten 
Materialien wie gepresste 
Hanf- oder Flachsfasern mit 
naturbasierten Harzen un-
terstreichen das Bekenntnis 
zu Nachhaltigkeit und Um-
weltschutz.

Klaus Meyer, Geschäfts-
führer und technischer Lei-
ter von Borco Höhns sieht 
darin ein zukunftsweisen-

des Projekt für die mobile 
Versorgung: „Das neue Fahr-
zeug ist nicht nur emissions-
frei, sondern auch vielseitig 
einsetzbar. Von den Werk-
hallen bis hin zu innerstäd-
tischen Fußgängerzonen, 
von Messen bis zu Events –
der Foodtruck kann überall 
Speisen und Getränke lie-
fern.“

Die kompakte Bauweise 
erlaubt eine mühelose Navi-
gation durch enge Stadtstra-
ßen und das Gelände von 
Veranstaltungen. Nicht nur 
als Foodtruck lasse sich das 
Fahrzeug laut Borco Höhns 
nutzen, sondern auch als 
Kaffee-, Snack- oder Infomo-
bil sowie als Eiswagen.

 www.borco.de

Schnelle Hilfe bei Software-Fragen
Winweb, Aldenhoven, stellt 
seinen Kunden einen Chat-
bot zur Seite. „Der intelli-
gente Assistent beantwortet 
alle Fragen rund um unser 
Unternehmen und unsere 
Software“, sagt Jan Schum-
mers, Senior Software-Inge-
nieur bei Winweb, der den 
Einsatz von Künstlicher In-
telligenz (KI) vorantreibt. 
„Und das in Sekunden-
schnelle.“ 

„Gen-AI, kurz für Genera-
tive Artificial Intelligence, 
markiert einen Wende-
punkt, wie digitale Assis-
tenz verstanden wird und 
eingesetzt werden kann“, 
sagt Schummers. Ein Para-
debeispiel für den prakti-
schen Einsatz ist ChatGPT, 

das viele Menschen bereits 
im täglichen Leben nutzen. 
Winweb hat nun seinen ei-
genen Chatbot entwickelt, 
der Kundenfragen rund um 
das Unternehmen und die 
ERP-Software winweb-food 
beantwortet.

Durch die Zusammenar-
beit mit DataStax, die auf 
die Erstellung von KI spezia-
lisiert sind, wurde der Chat-
bot auf Basis der RAG-Tech-
nologie (Retrieval-Augmen-
ted Generation) realisiert. 
Dadurch beantwortet die 
Winweb-KI selbst komplexe 
Fragen durch die gezielte Su-
che in vielen verschiedenen 
Quellen und erreicht eine 
deutlich höhere Relevanz 
und Präzision der Auskünf-

te. Dafür wurden in einem 
ersten Schritt die Inhalte 
aus verschiedenen Bibliothe-
ken und Sammlungen wie 
beispielsweise aus dem In-
formationstool WinwebWi-
ki, aus der winweb-food-Hil-
fe und dem Ticketsystem für 
den Kundensupport tech-
nisch neu berechnet. Dabei 
wird Text in dichte Vektoren 
umgewandelt, die dann in 
der spezialisierten Vektorda-
tenbank von Datastax Astra 
gespeichert werden, die 
komplexe, kontextsensitive 
Suchanfragen in großen Da-
tensätzen ermöglicht. Der 
Zugriff erfolgt über einen 
maßgeschneiderten Service, 
der mit Python, Flask und 
Docker entwickelt wurde 

und als Cloud-Service je 
nach Menge der Anfragen 
skalieren kann. Gleichzeitig 
dient der Service als Schnitt-
stelle: Hier werden Anfra-
gen entgegengenommen, die 
über die Winweb-Apps oder 
von winweb-food kommen, 
daraufhin die Vektordaten-
bank durchsucht und die 
relevantesten Dokumente in 
Echtzeit geliefert. Die KI hat 
anschließend Zugriff auf al-
le relevanten Dokumente 
zur Beantwortung der Be-
nutzeranfrage. „Das Potenzi-
al dieser Technik ist enorm 
und eröffnet neue Möglich-
keiten, unseren Kunden 
bestmöglichen Service zu 
bieten“, sagt Schummers.

 www.winweb.de


